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Liebe Leserinnen und Leser, 
unser Gemeindebla� sieht schön bunt aus, um eventuelle graue Tage auszugleichen und 
den Sommer in jedes Haus zu bringen. Denn für den Sommer hat Paul Gerhardt 
geschrieben: 

„Geh aus, mein Herz und suche Freud
in dieser lieben Sommerzeit 

an deines Go�es Gaben“.

Freude an Go�es Gaben können wir an hellen und dunklen Tagen unseres Lebens haben. 
Paul Gerhardt wußte das, denn er lebte in schwerer Zeit und nahm es als Go�es Gabe, 
darin zu überleben. Wir können mit seinen Liedern Trost und Hoffnung finden, wenn 
unsere Zeit schwer wird. Wir können gemeinsames Singen im Go�esdienst oder zu 
Hause als mutmachend erleben. Wir können uns immer von neuem klar machen, wieviel 
Gutes wir haben – wenn wir einfach Strophe für Strophe das Lied von der schönen 
Sommerzeit entlanggehen. Gerade dafür hat Gerhardt seine Lieder meist mit vielen 
Strophen verfaßt, damit das Herz sich von Strophe zu Strophe mehr zum Schöpfer 
erhebt, der uns erhält und Lebensfreude schenkt.

So gehen wir einen Weg unter Go�es Licht, das auch dann leuchtet, wenn wir die Sonne 
nicht sehen. Sehr eindringlich wird das in Gerhardt Lied vom Weg deutlich, den wir Go� 
anbefehlen, anvertrauen können: 

Befiehl du deine Wege, und was dein Herze kränkt,

der allertreusten Pflege des, der den Himmel lenkt.

Der Wolken, Lu� und Winden gibt Wege, Lauf und Bahn,

der wird auch Wege finden, da dein Fuß gehen kann.

Mit diesem Lied werden wir am Go�esdienst zum Paul-Gerhardt-Jubiläum am 7. Juni 
über Paul Gerhardts Weg und über unseren Weg mit Go� nachdenken.

Bleiben Sie behütet auf dem Weg durch den Sommer und alle Tage, die hellen und die 
dunklen, 

wünscht Ihnen Ihr Pfarrer
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Für viele verbindet sich mit dem Namen 
Paul Gerhardt Orgelmusik und 
gesungenes Go�vertrauen. 
Wie von selbst stellen sich im 
Gedächtnis Liedzitate und 
Gesangbuchmelodien ein, 
wie: “Befiehl du deine Wege” 
oder “Ich singe dir mit Herz 
und Mund”. Lieder voller Trost 
und Ermu�gung. 26 Lieder 
sind von ihm im Stammteil des 
aktuellen Evangelischen 
Gesangbuchs (EG) vertreten. 
Am 12. März 1607 wird Paul 
Gerhardt in Gräfenhainichen 
geboren. Nach dem frühen 
Tod seiner Eltern kommt er als 
Vollwaise auf die Fürstenschule nach 
Grimma. Danach wechselt er als Student 
der Theologie nach Wi�enberg. Wie 
unzählige seiner Zeitgenossen wird er 
hineingezogen und erschü�ert durch den 
Dreißigjährigen Krieg (1618-1648). Aus 
den Quellen lutherischer Frömmigkeit 
bezieht er neue Kra� und neuen 
Lebensmut. Schon in Wi�enberg beginnt 
Gerhardt, “gesunde Lieder” auf der 
Grundlage der Bibel zu schreiben. Sie 
sollen Menschen, die in Not geraten sind, 
in persönlicher Andacht oder im 
Gemeindegesang die Quellen des 
Glaubens erschließen. An der 
Nikolaikirche zu Berlin ist der Mann als 
Kantor tä�g, der als kirchenmusikalischer 
Entdecker von Gerhardts Liedern gilt: 
Johann Crüger (1598-1662). Ihre 
Zusammenarbeit kann man mit Recht als 
eine “Sternstunde in der Liedgeschichte” 

 (C) Text: Reinhard Ellsel / Foto: epd Bild

bezeichnen. Gerhardt wird zum 
“Psalmisten der Christenheit”. 
Mit 44 Jahren übernimmt er eine 

Pfarrstelle in Mi�enwalde. 
Und erst mit 48 Jahren 
heiratet er. Tiefes Leid 
bleibt dem Ehepaar nicht 
erspart. Vier Kinder 
müssen die Gerhardts 
nach nur kurzer Lebenszeit 
begraben. Nur ein Sohn 
wird sie überleben. Wieder 
in Berlin wird der 
lutherische Dichterpfarrer 
in einen Konflikt mit 
seinem Landesfürsten 
Friedrich Wilhelm (1620 - 
1688) hineingezogen, der 

einen reformierten Bekenntnisstand hat. 
Der weltliche Landesherr fordert 
Gehorsam in Glaubensfragen ein und 
verlangt seine Unterschri� unter ein 
“Toleranzedikt”. Friedrich Wilhelm, 
dessen Lieblingslied “Befiehl du deine 
Wege” gewesen sein soll, verstößt dessen 
Dichter. Überdies bleibt es Gerhardt nicht 
erspart, dass er nach dem Verlust des 
Amtes auch noch seine Ehefrau verliert. 
Ab Sommer 1669 übt er in Lübben im 
Spreewald den Pfarrberuf aus. Doch 
Gerhardts Krä�e nehmen immer mehr ab. 
Lieder entstehen keine mehr. Am 27. Mai 
1676 s�rbt Paul Gerhardt mit 69 Jahren. 
Ein Ölgemälde in der Lübbener Kirche und 
eine lateinische Unterschri� erinnern an 
seine dor�ge Zeit: “Paul Gerhardt, ein in 
Satans Sieb geprü�er Theologe, hernach 
fromm gestorben ...”

(C) Bild von Frauke Riether auf Pixabay
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So viele Menschen sind weltweit 
gefangen, obwohl sie kein Verbrechen 
begangen haben.

Sie werden eingesperrt, weil sie 
angeblich das „Falsche“ gesagt, gedacht, 
geglaubt oder gelebt haben. Sie werden 
misshandelt im Namen von 
Machthabern, die alles kontrollieren 
wollen, die Gedanken, den Glauben, die 
Sexualität, die Zugehörigkeit.

Wie froh bin ich, in einem Land zu leben, 
in dessen Grundgesetz als erster Ar�kel 
steht:

Die Würde des Menschen ist 
unantastbar. 

Eine säkulare Übersetzung meines 
Glaubens, dass Go� jeden Menschen 
bedingungslos liebt. Das Grundgesetz 
leitet daraus Freiheitsar�kel ab: Jedem 
Menschen ist es erlaubt, frei zu denken, 
zu glauben, zu leben, zu lieben.

Zurzeit ist zu sehen und zu spüren, wie 
fragil und bedroht die Menschenwürde 
und die daraus abgeleiteten Freiheiten 
sind. Nicht nur weit weg, sondern auch 
hier. Das kann mir als Chris�n nicht egal 
sein. An die Gefangenen und 
Misshandelten zu denken, bedeutet zum 
einen, für sie einzutreten, damit sie 
befreit werden. Es heißt aber auch, 
sorgsam wahrzunehmen, wo Menschen 
freiheitliche Strukturen missbrauchen, 
um die Freiheit anderer einzuschränken. 
Und ihnen Einhalt zu gebieten. So viele 
Menschen setzen sich aus 
unterschiedlichen Gründen für 
Menschenwürde und Freiheit ein. In 
Organisa�onen wie z. B. Amnesty 
Interna�onal. Oder in demokra�schen 
Parteien. Ich kann mich mit ihnen 
verbünden. Gemeinsam können wir uns 
stark dafür machen, dass Menschen in 
Würde leben können und frei leben, 
glauben, sprechen, denken und lieben 
können.

Tina Wilms

Gedanken zum Monatsspruch im Juni
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr 

mitgefangen;
denkt an die Misshandelten, denn auch ihr lebt 

noch in eurem irdischen Leib! Hebr 13,3 (E)
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Pünktlich um 11 Uhr versammelten sich die 
Gäste des Cafe des Herzens in den neuen 
Räumen, Schlösserstrasse 44, 2. Geschoss, 
für alle leicht erreichbar über den 
Fahrstuhl.
Die Gäste ha�en sich gut gekleidet und es 
wehte Fröhlichkeit und eine durchaus 
posi�v zu nennende Energie durch den 
Raum. Die Geschä�sführerin Frau Petra 
Hegt und die Bereichsleiterin Frau Jana Keil 
ha�en diesen Vormi�ag gut durchdacht 
und geplant. Sebas�an in der Küche war 
fleissig und zuverlässig wie immer, Frau 
Klose aus Arnstadt verantwortlich für die 
Öffentlichkeitsarbeit auch der Stadtmission.
Das Büffe� umfasste Kaffee, Wasser, 
Kuchen und Bratwürstchen, ein Fragebogen 
lag auf den Tischen, um den Wünschen der 
Gäste nachgehen zu können, ein Glücksrad 

mit Nieten und Gewinnen stand bereit und 
beim Nachhause gehen bekam jeder und 
jede einen kleinen Überraschungsbeutel 
überreicht.
Ich danke Prof. Dreißig und den Frauen aus 
unserer Gemeinde, Frau Metzner, Frau 
Baum und Frau Sanno für ihre 
Unterstützung, denn wir haben auch 
gemeinsam gesungen: Wie lieblich ist der 
Maien, ein schönes Au�aktlied für den 
Monat.
In der Bibel lesen wir das Wort von Jesus 
Christus: Der Mensch lebt nicht vom Brot 
allein, sondern auch von Worten, die von 
Go� kommen.
Und es ist so, nur genährt, nur gekleidet, 
mit dem so notwendigen Dach über dem  
Kopf ist ein Mensch noch nicht wirklich 
versorgt, wir benö�gen Worte, Zuwendung, 
Gespräch, Anregung, Unterstützung, 
Korrektur und Freundlichkeit, um uns 
wirklich als Menschen zu fühlen.
Und wir benö�gen den Glauben daran, dass 
etwas besser werden kann, dass es Trost 
gibt in einer manchmal trostlosen Welt, 
dass es Menschen gibt, die stützen und das 
Go� uns sieht und vielleicht sogar darauf 
wartet, dass wir uns im Gebet ihm 
zuwenden.
Unser Cafe versucht Menschen etwas zu 
geben, das Leib und Seele umfasst.

Für die Stadtmission
Susanne Sydow, Pfarrerin Fotos: Sydow
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Zu besinnlichen und heiteren Klängen aus 
drei Jahrhunderten
sind Sie am Sonntag,  den 28. Juni in die 
Lukaskirche herzlich eingeladen. 
Katharina Simon aus Jena und Chris�na 
Wolf-Dreißig bringen  Musik italienischer, 
französischer und deutscher Meister zu 
Gehör. Auf dem Programm stehen Werke 
für Cello und Orgel von Giovanni 
Benede�o Pla�, Joseph Rheinberger und 
Marcel Dupré. Von Johann Sebas�an 
Bach hören Sie eine Bearbeitung des 

bekannten Chorals „Jesu bleibet meine 
Freude“. Auf der im Jahre 2010 
restaurierten Orgel der Firma Schlag & 
Söhne (erbaut 1912) erklingen 
Komposi�onen von Johann Sebas�an 
Bach und Felix Mendelssohn-Bartholdy 
sowie ein musikalischer Scherz über das 
Lied „Geh aus mein Herz, und suche 
Freud“ (nach Wolfgang Amadeus Mozart) 
von Go�ried Fischer.
Die Cellis�n Katharina Simon studierte an 
der Hochschule für Musik „Hanns Eisler“ 
Berlin. Es folgten Engagements an 
Sinfonieorchestern in Potsdam, Berlin 
und Weimar. Sie nahm an zahlreichen 
Cellokursen teil und ist derzeit 
freischaffend tä�g als Pädagogin und in 
verschiedenen kammermusikalischen 
Besetzungen.
Das Konzert beginnt um 17.00 Uhr. Der 
Eintri� ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten.

Was für ein Tag… wir 
sind immer noch sprachlos. 

Blä�errauschen Open Air 2026 im 
wunderschönen Kirchgarten der 

Lukaskirche in Daberstedt war einfach 
nur magisch. Perfektes We�er, tolle 

Musik und vor allem so viele glückliche 
Gesichter. 

Von Anfang bis Ende nur posi�ve 
Energie, Liebe und pure Freude auf der 
Tanzfläche.Das viele schöne Feedback 

danach hat uns unglaublich berührt. 
Genau für solche Momente machen wir 

das. 
Danke an alle Gäste, Künstler:innen, 

Helfer:innen und an jeden, der diesen 
Tag mit uns geteilt hat. Ihr habt das 

Blä�errauschen Open Air zu etwas ganz 
Besonderem gemacht. 

Danke an die @kontor.erfurt Crew 
für die herzliche Bar Begleitung 

Danke der @efsuedostkirche 
Kirchengemeinde Erfurt-Südost für das 
Vertrauen den verträumten Garten mit 

leben zu füllen.

Danke @starlight_
veranstaltungtechnik für die visuelle und 
hervorragende Sound Betreuung 

Danke Firma SDS Sicherheitsdienst 
für die Sicherheit vor Ort.

Bilder und 
Videoclips auf 

instagramm

https://www.instagram.com/p/DX95JJbCnaA/?img_index=7&igsh=am1saWR4eHh1aXpy
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//   Kurz  und knapp Unsere Kreise  //
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Erlebnistanz - Bewegung und 
Begegnung durch Musik und Rhythmus
Frau Hempel
freitags 13:00 - 14:30 Uhr GZ Singerstr. 1
Juni   5.6. / 12.6. / 19.6. / 26.6.
Juli      3.7. / 10.7. / 17.7. / 24.7. / 31.7.

.
Qui Gong

montags 17:15  - 18:15 Uhr GZ Singerstr. 1 
Gesprächsraum Untergeschoss mit 
Frau Hempel
Juni        1.6. / 8.6. / 15.6. / 22.6. / 29. 6.
Juli    6.7. / 13.7. / 20.7. / 27.7.

Repaircafé
Juni         27.06.
Juli / August        Sommerpause 
15 - 18:00 Uhr im GZ

Kreativcafé  (Frau Bursch)
Juni         30.06. 
ab 15:00 Uhr Foyer GZ

Gemeindeabend  (Herr Schwarzkopf)
GZ Singerstr. 1    19:00 Uhr
Juni        10.06.
Der Römerbrief – 
Grundtext evangelischen Glaubens

Wir lesen gemeinsam die Bibel und suchen 
im Gespräch nach einem Verstehen des 
biblischen Wortes, das unserem Glauben 
Halt gibt und Anregungen gibt für neue 
Wege unserer Gemeinde und unserer 
Kirche.

   Lukasgesprächskreis (Herr Riedel)
14.30 Uhr -16:00 Uhr Melchendorfer Str.72
Juni    10.06.
Juli     Sommerpause

 Junge Gemeinde
(nicht in den Schulferien)
dienstags 19:30 Uhr Pfarrhaus 
Windischholzhausen Haarbergstr. 118

Abendgebet
Jeden Mi�woch 18:00 Uhr 
Gustav- Adolf- Kirche

Großelternkreis  (Herr Schwarzkopf) 
14:30 Uhr GZ Singerstr. 1
Juni                     16.06.
Juli      Sommerpause

   Chorprobe
donnerstags 19:30 Uhr GZ Singerstr. 1 
(außer in den Schulferien)

Kirchencafé
montags 14:00 bis 17:00 Uhr 
Melchendorfer Str. 72

Liebe Gemeindemitglieder in Erfurt-Südost, 

mit diesem Gemeindebla� erhalten Sie den 
Brief des Gemeindekirchenrats mit der 

Bi�e um Ihren Gemeindebeitrag. 
Der Gemeindebeitrag ist eine Spende, 

mit der Sie das Gemeindeleben finanziell 
unterstützen, wie Sie es in den vergangenen 

Jahren schon getan haben - vielen Dank dafür! 

Das Besonderes am Gemeindebeitrag: Er bleibt 
vollständig in unserer Gemeinde Erfurt-Südost und wird für die 

Arbeit hier vor Ort verwendet. Im Brief wird auch angegeben, wieviel 
Beitrag in unserer Kirche erwartet wird. Verstehen Sie dies bi�e als Richtlinie, nicht als 

Rechnung, die man zu bezahlen hat. Sie selbst entscheiden, wie hoch Ihre 
Unterstützung fürs Gemeindeleben ausfällt. 

Um diese Unterstützung bi�et Sie herzlich Ihr Gemeindekirchenrat 

und in seinem Au�rag 

Ihr Pfarrer Michael Schwarzkopf
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Themen Go�esdienst mit 
Pfarrerin Sydow am 

02.08.2026 
 10 Uhr 

Gustav-Adolf-Kirche:

„Ich lebe mein Leben in 
wachsenden Ringen...ich 

werde den letzten vielleicht 
nicht vollbringen, aber 
versuchen will ich ihn.“

Anschließend Kaffeetrinken
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Bi�e beachten Sie die Themenhinweise auf der 
angegebenen Seite!

7. Juni, Sonntag
         1.So.n.Trinita�s

09:30 Uhr

Abendmahls-Go�esdienst
Pfarrer Riedel

mit C. Hildebrandt: 
Gedanken zu Paul Gerhardt

(Siehe Seite 5)

Gustav-Adolf-Kirche

11:00 Uhr

Abendmahls-Go�esdienst
Pfarrer Riedel

mit C. Hildebrandt: 
Gedanken zu Paul Gerhardt

(Siehe Seite 5)

Lukaskirche

E. Juni, Sonntag
2.So.n.Trinitatis

10:00 Uhr
Go�esdienst

Pfarrer Schwarzkopf
Lukaskirche

L. Juni, Sonntag
3.So.n.Trinitatis

10:00 Uhr
Go�esdienst 

Pfarrer Schwarzkopf
 mit Chor

Gustav-Adolf-Kirche

S. Juni, Sonntag
4.So.n.Trinita�s

11:00 Uhr
Tauffest an der Gera

(Siehe Seite 23)
 Luisenpark

Juni 2026

Änderungen vorbehalten! 
Weitere Informa�onen 
zu den Go�esdiensten  finden  Sie 
über diesen QR-Code 
(Scan oder Klick) 

www.ev-kirche-erfurt-suedost.de/pages/go�esdienste.php

= Familien-Go�esdienst bzw.
 mit Kindergo�esdienst = KiGo

= Abendmahlsgo�esdienst

= Taufe

= Konfirma�on

5. Juli , Sonntag
5.So.n.Trinita�s

10:00 Uhr Liturgische Morgenfeier Gustav-Adolf-Kirche

C. Juli , Sonntag
6.So.n.Trinita�s

09:30 Uhr
Go�esdienst 

Frau Kühn
Lukaskirche

11:00 Uhr
Go�esdienst

Frau Kühn
Gustav-Adolf-Kirche

J. Juli, Sonntag
7.So.n.Trinita�s

10:00 Uhr
Go�esdienst

Frau Kühn
Gustav-Adolf-Kirche

Q. Juli, Sonntag
8.So.n.Trinitatis

09:30 Uhr
Abendmahls-Go�esdienst

Pfarrer Schwarzkopf
Gustav-Adolf-Kirche

11:00 Uhr
Abendmahls-Go�esdienst

Pfarrer Schwarzkopf
Lukaskirche

2. August. , Sonntag   9. So.n.Trinita�s Go�esdienst Pfarrerin Sydow (Siehe Seite 12)
          10:00 Uhr Gustav-Adolf-Kirche  anschließend Kaffeetrinken

9. August. , Sonntag  10.So.n.Trinita�s Go�esdienst  Pfarrer Riedel
                                                       09:30 Uhr Lukaskirche und 11:00 Gustav-Adolf-Kirche 

Juli 2026 Vorlage: www.GemeindebriefHelfer.de / Bild von H.Rietz

Vorschau August 2026

https://qr-codeGDwww.ev-kirche-erfurt-suedost.de/pages/gottesdienste.php
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Thomas Riedel
 Gemeindepädagoge

Pfarrer der LukaskircheEv. Kirchengemeinde Erfurt-Südost
Mobil: (+49)0174 16 11 542 Mail: riedel@ev-kirche-erfurt-suedost.de

Samstag, 06. Juni 2026  
Thema: Sommerfest
Im Juli Sommerpause

Je 15.00 – 17.00 Uhr Gemeindezentrum 
Südost

Liebe Familien,
lasst uns den Sommer mit einem kleinen 
Fest begrüßen. Dazu brauchen wir Spiele, 
Lieder, Essen und Getränke. Und das 
haben wir bei uns im Gustav-Adolf-
Gemeindezentrum Südost. Nun braucht es 
nur noch fröhliche Leute, die mi�eiern. 

Seid herzlich willkommen!

Im Juli sind Ferien, deshalb sind wir in der 
Sommerpause.

Aktuelle Informa�onen zu den einzelnen 
Familiennachmi�agen findet ihr wie 
immer im Newsle�er oder auf der 
Webseite der Kirchengemeinde Erfurt-
Südost.

Meldet euch einfach für die 
Familiennachmi�ag-News an und ihr 
bekommt einmal im Monat alle wich�gen 
Informa�onen direkt nach Hause.

Kontakt über: riedel@ev-kirche-erfurt-
suedost.de

Liebe Grüße und hoffentlich bis bald!

Euer ordinierter Gemeindepädagoge

Thomas Riedel

„UND ER RENNT …“

Rückblick Musicalwoche

Im diesjährigen Kindermusical wurde 
gerannt, quer durch die Kirche, denn der 
Vater rannte voll Freude seinem 
vermissten Sohn entgegen, als dieser 
endlich wieder nach Hause kam.

27 Kinder haben geschauspielert, 
gesungen und gelacht. Es war absolute 
Spitze!!! Wer nicht dabei war, hat leider 
etwas verpasst, das muss ich euch sagen, 
denn die Kinder haben Großes geleistet 
und ganz nebenbei von Go� und seiner 
Liebe zu uns Menschen erzählt.
Die nächste Musicalwoche wird schon 
geplant. Sie findet vom 30.03. - 
04.04.2027 sta�. Also am besten gleich 
den Kalender für 2027 zücken und die 
zweite Osterferienwoche fest einplanen.  

Absage Actiontage #7

Leider können in diesem Jahr keine 
Ac�ontage in der ersten Sommerferienwoche 
sta�inden. Das ist sehr schade, aber im 
nächsten Jahr wird dann alles nachgeholt.
Versprochen! 

Bilder ©Riedel
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//   Gemeinde  online Aus dem Kirchenkreis  //
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Kirchen haben jahrhundertelang Glocken genutzt, um Menschen zu erreichen.
Heute läutet o� zuerst eine Suchmaschine und führt die Menschen direkt zu den 
Webseiten der Gemeinde.

Was suchen die Menschen auf diesen Seiten?

• aktuelle Go�esdienstzeiten / Termine und Gruppen

• Ansprechpartner mit Kontaktmöglichkeit

• Informa�onen zur Geschichte der jeweiligen Kirchen

• gute Lesbarkeit auf dem Handy

• regelmäßige Aktualisierung

Eine veraltete Seite sendet unbeabsich�gt Botscha�en:
„Hier bewegt sich wenig.“ „Niemand kümmert sich.“ „Vielleicht antwortet auch keiner.“

Aus diesm Grund haben wir die Webseiten unserer Gemeinde einer �efen Analyse 
unterzogen.

Ergebnis: 

•  Die Webseiten des Kinderhauses werden in den nächsten Tagen im neuen Gewand 
erscheinen. (siehe auch Seite 20 hier im Bla�)

• Wir haben eine neue Webseite zur Geschichte der Gustav-Adolf-Kirche erstellt, die 
bereits online ist www.gustav-adolf-kirche-erfurt.de 

• Für die Lukaskirche ist ebenfalls so eine Seite  in Arbeit (bi�e noch etwas Geduld)

• Die Seiten über unsere Gemeinde werden in Kürze ebenfalls überarbeitet und 
modernisiert. 

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein großes Tauffest im Kirchenkreis - mit einem 
Go�esdienst im Freien und Taufen direkt in der Gera im Luisenpark.

Termin für das Tauffest ist Sonntag, der 28. Juni um 11 Uhr. Wie in jedem Jahr werden 
wieder viele Familien mit ihren Angehörigen in den Luisenpark kommen, um in 
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diesem Jahr Proseniorin und Pfarrerin Tabea Schwarzkopf (Erfurt-Marbach), die 

musikalische Gestaltung übernehmen die Ev. Kinderkantorei Erfurt (Leitung: 
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HERZLICHEN DANK
allen Personen und Unternehmen, 

die mit Ihrer Anzeige hier das Erscheinen
des Gemeinde-Blä�chens überhaupt 

erst möglich machen!
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Freud und Leid  //
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       BESTATTUNGEN - Wir trauern um unsere Verstorbenen

Ingrid Zentgraf, 88 Jahre

 Manfred Kühn, 80 Jahre

 Sonja Czekalla, 91 Jahre 

  TAUFEN - Getauft wurden in unserer Gemeinde 

Johanna Ehrhardt
Aus Datenschutzgründen sind die Namen 

auf dieser Seite nur auf der gedruckten 
Ausgabe lesbar!
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//   //   Büro / Anschriften / Bank /...
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Organis�n und Chorleiterin:
Chris�na Wolf-Dreißig

Tel.: 222 00 93

Hausmeister: Morris Deininger
Tel.: 54 11 816  
mobil 0176 32882449   

Küsterin /Küster
Gustav-Adolf-Kirche    Kers�n Bursch

Lukaskirche Gunter Hartmann

Bankverbindung  
der Ev. Kirchengemeinde Erfurt-Südost:
Empfänger: Ev. Kirchenkreisverband – 
Kreiskirchenamt Erfurt
BIC: GENODED1DKD
IBAN: DE93 350601901565 6090 80
Verwendungszweck RT 0314 + 
Ev. Kirchengemeinde Erfurt-Südost

Unser Kindergarten
Evangelisches Kinderhaus am Drosselberg
Curiestraße 26, 99097 Erfurt ,
T el.: 42 33 667, Fax: 26 23 631
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 

6.00 - 17.30 Uhr
Leiter:   René Buschmann

Homepage:
www.ev-kinderhaus-am-drosselberg.de 
Email: 
post@ev-kinderhaus-am-drosselberg.de

Ökumenische TelefonSeelsorge:
0800/ 11  10 111 und 0800/ 11 10 222

Öffnungszeiten des  Gemeindebüros, 
Singerstr.1:
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Tel.: 41 23 39 Fax: 54 11 815 
Gemeindesekretärin:  Jennifer Ziegner
 Email: info@ev-kirche-erfurt-suedost.de
 oder      kirche-erfurt-suedost@ekmd.de

Im Internet finden Sie uns unter:
ev-kirche-erfurt-suedost.de

facebook.com/EvKircheErfurtSuedost

instagram.com/efsuedostkirche

Geschä�sführender Pfarrer 
Michael Schwarzkopf
T el.:  0160/ 2305524
Email:  M.Schwarzkopf@ev-
kirche-erfurt-suedost.de  oder
michael.schwarzkopf@ekmd.de

Zuständigkeitsbereiche : 
Melchendorf, Post-Siedlung, Großer
Herrenberg,   Wiesenhügel,  Drosselberg, 
Di�elstedt

Ordinierter Gemeindepädagoge/
Pfarrer der Lukaskirche
Thomas Riedel
Telefon: 0174/ 1611542
Email:  riedel@ev-kirche-erfurt-suedost.de
 oder                      thomas.riedel@ekmd.de

Zuständigkeitsbereiche : 
Daberstedt, Kleiner Herrenberg, 
Kranichfelder Straße bis zur Häl�e
(Aral-Tankstelle bis Blücherstraße, bis
Hausnummer 52), Friedemannweg  und 
Gneisenaustraße

https://www.facebook.com/EvKircheErfurtSuedost
https://www.instagram.com/efsuedostkirche

